
Gesetz- »«d Verordnungsblatt
für daS

ö | t e r r e t d j i f d )  = t f f i r i f d ) e  M ü f i e n t i i n ö ,
bestehend a n s den gefürsteten Grafschaften G örz und G ra d išča , der M arkgrafschaft Istr ien  

und der reichsunm ittelbaren S ta d t  T riest m it ihrem G ebiete.

IX 6  t i i cf.

A u S g e g e b c n  u n d  v e r s e n d e t  a m 22.  M ä r z  1873.

11 .

Gesetz vom 11. Februar 1873,
wirksam für die M arkgrafschaft Is tr ien , w om it einige Bestim m ungen dcS Landcsgcsetzes vom  

8 . Februar 1 8 6 9 ,  betreffend die Schulaufsicht, vervollständiget werden.

M it  Zustim m ung des Landtages M einer Markgrafschaft Istr ien  finde Ich  im  Nachhange 
zum Gesetze vom 8 . Februar 1 8 6 9 ,  betreffend die Schulaufsicht, zu verordnen, w ie fo lgt:

Art. 1.
D e r  Vorsitzende und die übrigen M itglieder des OrtSschnlrathes sind den Schulbehörden  

für die genaue Erfüllung der ihnen gesetzlich obliegenden Pflichten verantwortlich.
W enn ein Ortsschulrath sich hiezu untauglich erw eist, oder in erheblicher W eise die 

Erfüllung seiner Pflichten vernachlässiget, oder die W eisungen der höheren Schulbehörden in 
V ollzug zu setzen verweigert, kann derselbe, über Antrag der Bezirksschulbehördc von der 
Landesschulbchörde aufgelöst werden, welch, letztere gleichzeitig die nöthigen Vorkehrungen für 
die provisorische Geschäftsführung b is zu der binnen längstens 4  Wochen anzuordnenden 
W ah l des neuen O rtöschulrathes zu treffen hat.

Art. 2 .
W enn von der W ah l eines neuen OrtSschnlrathes keine besseren Erfolge zu erwarten 

wären, oder der Ncuerw ähltc in die Versäumnisse des aufgelösten verfiele, ist die Landes­
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schulbehörde berechtiget, nach vorgängigcm  Einverständnisse m it dem Landesausschusse, in  dem 
betreffenden Schulsprengel einen Administrator für sämmtliche Schulsachen zu ernennen, w e l­
cher im  Amte bleiben wird, b is  m an hinreichende Bürgschaft erlangt hat, daß d as Schulw esen  
von einem ändern zu erwählenden O rtsschulrathe ordnungsm äßig geleitet werden könne.

I n  diesem F a lle  bleibt jedoch dem P atron  ( § .  2 ) ,  den Vertretern der Kirche (§ . 3 )  
und der Vertretung der S ch u le  ( § .  4  des Landesgesetzes vom  8 .  Februar 1 8 6 9  VII. Stück) 
das Recht Vorbehalten, an den Verhandlungen von Schulangelegcnheiten unter dem Vorsitze 
des provisorischen Adm inistrators m it beratender S tim m e  theilzunehmcn.

D ie  au s dieser Abordnung entstehenden Kosten für die Rem unerirnng und für die 
etwaigen dem Schuladm inistrator gebührenden R eiseauslagen  werden von F a ll zu F a ll von 
der Bezirksschulbehörde bestimmt und zu Lasten des betreffenden Schulsprengcls gestellt werden.

Art. 3 .

D a s  gegenwärtige Gesetz tritt m it dem T a g e  seiner Kundmachung in  Wirksamkeit.

Art. 4 .

M ein  M inister für C u ltu s und öffentlichen Unterricht ist m it der Durchführung des 
gegenwärtigen Gesetzes beauftragt.

W ien , am 1 1 . Februar 1 8 7 3 .

Franz Joseph m. p.
Stremayr m . p.


